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J2 38) Verorduing,
die portofreic Jufendung von Sdyviften an die Gevidytsbehorden betreffend;

vom 1ften Mai 1854,

81: Befeitiqung von Jweifeln, welde itber die BVerpflihtung ver mit den Gevidytabehorden
correfpondivenven Lrivatperfonen ju portofreier Ginfendung threr Jufdyriften und fiber Dag
bei unfrankict erfolgenden Jufendungen von ven Vehorden ju beobachtenve WVerfahren ente
ftanvent find, vevordnet dag Juftizminifterium Folgended:

Die Geridytdbehorven find bevechtigt, ju verlangen, dafi die Abjendung ver von Privat-
perfonen ibnen ju itberveichenden Sdhriften portofrei evfolge.

Wird vem juwider gebandelt, fo ift jwar den Gerichtabeborden nidt geflattet, die
unfranfivt eingebenven ©dyreiben unerdffnet juriicjujenden, wohl aber Fonnen fie dag ver
legte Porto in allen Fdllen, wo die Geridite nicht ju Befireitung ved Verlags verpflidtet
find, wie 3. B. in Saden gefdworener Avmen, aldbald von dem Abfender der Schrift
wieder eingiehen.

Diefe Wievereingiehung ift junddft auf vem Wege der Entnahme von Poftvorfdug,
wofii jedod) @yporteln nidt ju liquidiven find, ju verfuchen und nur erft dann, wenn der
Abfender ber unfranfivten Sdrift die Bevidtiqung ved Portoverlags auf diefem Wege
vermweigert, vedbalb befonvere Verfiigung ju exlaffen.

Dredven, den 1{ten Mai 1854,

Minifterium dev Juitis.
Dr. 3ichingfy.

Yamm.

NE 39) Verordnung,
vie Vevanjtaltung von Landtagswabhlen betrefend
vom Sten Mai 1854,

s, Srieovid) Auguit, von GOITIES Gnaden Kbnig von
Sadhfen 20, 20 2.

baben befdhloffen, ju dev nady § 115 ver Verfaffungdurfunve nody im Laufe ved gegen-

wartigen Jabres einguberufenden orventliden Stinveverfammiung odie erforderfiden

Grgdngungdwablen vornehmen ju laffen und verordnen daber an Unfeve verfaffungsmdgig

vamit beauftragten Behorden, die hievyu nbthigen Cinleitungen ungefdumt ju treffen.
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	No. 38.) Verordnung, die portofreie Zusendung von Schriften an die Gerichtsbehörden betreffend; vom 1sten Mai 1854.

